
Sourat: Al-A'raf

151. "(Moses) sprach ""Mein Herr, vergib mir und meinem Bruder und gewähre uns Zutritt zu Deiner
Barmherzigkeit, denn Du bist der barmherzigste der Erbarmer."""

152. Die nun das Kalb sich nahmen, die wird der Zorn ihres Herrn ereilen und Schmach im Leben hienieden.
Also lohnen Wir denen, die Lügen erdichten.

153. Die aber Böses taten und darauf bereuten und glaubten - wahrlich, dein Herr ist hernach allverzeihend,
barmherzig.

154. Und als sich Moses' Zorn besänftigt hatte, nahm er die Tafeln, und in der Schrift darauf war Führung und
Barmherzigkeit für jene, die ihren Herrn fürchten

155. "Da erwählte Moses aus seinem Volk siebzig Männer für das Stelldichein mit Uns. Doch als das
Erdbeben sie ereilte, sprach er: ""Mein Herr, hättest Du es gewollt, Du hättest sie zuvor vertilgen können und
mich ebenfalls. Willst Du uns denn austilgen um dessentwillen, was die Toren unter uns getan? Dies ist nur
eine Prüfung von Dir. Damit erklärst Du den zum Irrenden, wen Du willst, und weisest den Weg, wem Du
willst. Du bist unser Beschützer, so vergib uns denn und erbarme Dich unser, denn Du bist der beste der
Verzeihenden."

156. "Und bestimme für uns Gutes in dieser Welt sowohl wie in der künftigen, denn zu Dir haben wir uns
reuig gekehrt."" Er antwortete: ""Ich treffe mit Meiner Strafe, wen Ich will, doch Meine Barmherzigkeit
umfaßt jedes Ding, so werde Ich sie bestimmen für jene, die recht handeln und die Zakat zahlen und die an
Unsere Zeichen glauben.:"""

157. Die da folgen dem Gesandten, dem Propheten, dem Makellosen, den sie bei sich in der Thora und im
Evangelium erwähnt finden - er befiehlt ihnen das Gute und verbietet ihnen das Böse, und er erlaubt ihnen die
guten Dinge und verwehrt ihnen die schlechten, und er nimmt hinweg von ihnen ihre Last und die Fesseln, die
auf ihnen lagen -, die also an ihn glauben und ihn stärken und ihm helfen und dem Licht folgen, das mit ihm
hinabgesandt ward, die sollen Erfolg haben.

158. "Sprich: ""O Menschen, ich bin euch allen ein Gesandter Allahs, Des das Königreich der Himmel und der
Erde ist. Es ist kein Gott außer Ihm. Er gibt Leben und Er läßt sterben. Darum glaubet an Allah und an Seinen
Gesandten, den Propheten, den Makellosen, der an Allah glaubt und an Seine Worte, und folget ihm, auf daß
ihr recht geleitet werdet."""

159. Und unter dem Volke Moses' ist eine Gemeinde, die durch die Wahrheit den Weg findet und danach
Gerechtigkeit übt.
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160. "Wir teilten sie in zwölf Stämme, (gesonderte) Nationen, und Wir offenbarten Moses, als sein Volk von
ihm Trank forderte: ""Schlage an den Felsen mit deinem Stab."" Da entsprangen ihm zwölf Quellen: so kannte
jeder Stamm seinen Trinkplatz. Und Wir ließen die Wolken sie überschatten und sandten ihnen Manna und
Salwa hinab: ""Esset von den guten Dingen, die Wir euch beschert haben."" Und sie schädigten nicht Uns,
sondern sich selbst haben sie Schaden getan."
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